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Abrechnung der Fahrtkosten (falls der Transport nicht von der Schule organisiert wird)
Schülerin / Schüler: 
Name / Vorname:      
Geburtsdatum:      
Strasse, PLZ, Ort: 
Sonderschule / Massnahme:      
Erziehungsberechtigte:
Name / Vorname:      
Strasse, PLZ, Ort:      
Mailadresse (für allfällige Rückfragen):      
Bankverbindung / Postkonto:
Name der Bank:      
Name / Vorname Kontoinhaber/in:      
IBAN-Nummer:      
	Regelung: 
1. Für Lernende in Sonderschulen ausserhalb des Kantons Zug sind grundsätzlich die Erziehungsberechtigten für den Transport zwischen Elternhaus und Schule zuständig, sofern die Institution keinen Transport organisiert. 

2. Die Reisekosten zwischen Elternhaus und Schule werden vom Amt für gemeindliche Schulen wie folgt entschädigt: 

· In der Regel werden nur die Kosten für öffentliche Verkehrsmittel vergütet. Es werden die Kosten für das kostengünstigste Billett oder Abonnement 2. Klasse für das Kind / den Jugendlichen und bei Bedarf für eine Begleitperson finanziert. 

· Ist der Transport mit den öffentlichen Verkehrsmitteln nicht verhältnismässig, werden für das Privatauto Fr. 0.45 pro Kilometer vergütet.

3. Die Erziehungsberechtigten übernehmen zunächst die Reisekosten und stellen diese quartalsweise oder halbjährlich mit dem vorliegenden Formular dem Amt für gemeindliche Schulen in Rechnung. 
4. Drucken Sie dazu das ausgefüllte Formular aus und lassen Sie es von der Sonderschule überprüfen und unterschreiben. Senden Sie anschliessend das ausgefüllte und durch die Sonderschule unterschriebene Formular mit den entsprechenden Unterlagen (Quittungen, Billette etc.) an: Amt für gemeindliche Schulen, Abteilung Sonderpädagogik, Artherstrasse 25, 6300 Zug. 

5. Die eingereichte Abrechnung der Fahrkosten wird durch das Amt für gemeindlichen Schulen geprüft. Sind die Angaben vollständig, die Berechnung der Fahrkosten korrekt und das Formular durch die Schule (Institution) unterschrieben, werden die Reisekosten auf das im Formular angegebene Konto überwiesen. Bei fehlenden oder fehlerhaften Angaben wird mit der rechnungsstellenden Person Kontakt aufgenommen. 


Zweck des Transportes: 

A) 
Weg Elternhaus - Sonderschule
B)
Fahrt zu einer pädagogisch-therapeutischen Massnahme


Massnahme:      
C)
andere:      
	Datum
	Zweck des Transportes

A, B oder C
	Fahrstrecke 
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(Privatauto)
	Fahrtkosten 
(Fr. 0.45 pro Kilometer)
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	Datum / Stempel / Unterschrift Leitung Sonderschule
	Datum / Unterschrift Erziehungsberechtigte
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Mit den entsprechenden Quittungen, Billetten und Unterlagen einsenden an: 
Amt für gemeindliche Schulen, Abteilung Sonderpädagogik, Artherstrasse 25, 6300 Zug
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